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Aktuell werden Rundfunkteilnehmer von angeblichen GEZ-Mitarbeitern telefonisch 

kontaktiert oder persönlich aufgesucht. Nach einer einleitenden Befragung bezüg-

lich der Zufriedenheit mit dem Service der GEZ und den Programmen der öffent-

lich-rechtlichen Rundfunksender wird dem Teilnehmer als Dankeschön ein dreimo-

natiges kostenloses Abonnement einer Zeitschrift seiner Wahl angeboten. Die 

Trickbetrüger weisen auch darauf hin, dass dieses Zeitschriften-Abonnement nach 

Ablauf der drei Monate kostenpflichtig um weitere neun Monate verlängert werden 

könnte. 

 
Die GEZ erklärt hierzu ausdrücklich, dass sie in keinerlei Zusammenhang mit 
dieser betrügerischen Aktion steht. Bei den Anrufern und Personen, die vor 
Ort unterwegs sind, handelt es sich um Betrüger, die den Namen GEZ ver-
wenden, um für Zeitschriften-Abonnements zu werben bzw. diese zu verkau-
fen. Die GEZ hat bereits die Polizei informiert und wird in jedem ihr bekannten 
Fall Strafanzeige erstatten. 
 

Daher bittet die GEZ um entsprechende Hinweise seitens der Betroffenen unter 

folgender Email-Adresse: gezredaktion@gez.de 
 

Nach Veröffentlichung bitten wir um Nachricht oder um ein Belegexemplar. 
 
Kontakt: Pressestelle der GEZ, Nicole Hurst, Tel.: 0221 / 5061-21 85, 

Fax: 0221 / 5061-30 30, presse@gez.de 

 


